
ANORDNUNG DER

bestehender,

Hausanschluss

mit Betonummantelung
(mind. 15 cm)

unterschied > 1,0m
Absturz beim Höhen-

Betonummantelung
(mind. 15 cm)

mind. 10cm Abstand

Kernbohrung mit
Ringraumdichtung

SCHNITT A-A SCHNITT B-B (durch das Gerinne)

Grundriss

A A

B
B

Kernbohrung mit
Ringraumdichtung

öffentlicher Kanal

Kernbohrung mit
Ringraumdichtung

geplanter

bestehender,
öffentlicher Kanal

Kernbohrung mit
Ringraumdichtung

NACHTR. EINMÜNDUNG
ÜBER DEM ZULAUF DES
KANALSCHACHTES

mit Absturzpfeife
Hausanschluss
geplanter

Hausanschluss
geplanter

keine seitlichen
Einmündungen!

SCHNITT C - C

Ringraumdichtung

Nachträglicher Schachtanschluss
mit Ortbetongerinne

bestehender,

Grundriss

C

öffentlicher Kanal

Kernbohrung in
die Schachtwand

Gerinneausbildung

Hausanschluss
geplanter

C

keine seitlichen 
Einmündungen! Gefahr
der Schachtverunreinigung
(Stopferbildung)

Ringraumdichtung

mind. 20-30cm

Seitenverfüllung

untere Bettungsschicht:

obere Bettungsschicht

L
ei

tu
ng

sz
o

ne

Grabenbreite gem. ÖNORM  

Grabenverfüllung
mit Aushubmaterial

Bettung der GESAMTEN
Leitungszone mit 4/8-Kies

mind. 10cm

Abdeckung:

Herstellung der Rohrbettung

Ringraumdichtung

Abwinkelungen von 
45° mit mehreren 
Formstücken herstellen

Stand: Oktober 2025

REGELPLAN VERLEGUNG HAUSKANAL

Beim Anbohren der 
Berme wird das GFK
undicht.

ABSTÄNDE ZU ANDEREN EINBAUTEN SIND LT. ÖNORM ZU BEACHTEN

Betonummantelung
bis Schachtunterkante
herunterziehen

(ohne Vorsorgeeinmündung)

auf eine ordentliche
Verdichtung achten!

Sattelstück (Anschl. an Betonrohre)

Nachträglicher Schachtanschluss
mit GU-Gerinneboden

Kernbohrung in
die Schachtwand

Gerinneausbildung

keine seitlichen 
Einmündungen! Gefahr
der Schachtverunreinigung
(Stopferbildung)

Formteile für innenliegende Absturzbauwerke - Fa. Predl ®

Beispielfotos für diverse Formteile, Dichtungen, etc.:

SMART SEAL ® FABEKUN ®

bis Schachtunterkante
herunterziehen


